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sichtigkeit des Baues mit einem empfindlichen Verlust an Farbig¬

keit , Natürlichkeit und poetischem Leben . Unter Richelieu ist

auch der erste große Salon entstanden : im Haus der schönen , geist¬

reichen und liebenswürdigen Margquise de Rambounillet , wo sich

die hohe Aristokratie mit der geistigen Creme ihre Rendezvous gab ,
und vs begann sich jene sublime Verbindung von Adel und Lite¬

ratur zu entwickeln , die für das französische Gesellschaftsleben der

nächsten zwei Jahrhunderte typisch geblieben ist , Das Ideal jenes

Kreises war „Je pröcieux ‘ , das Erlesene , Kostbare in Sprache ,
Denken und Sitte , und hieraus ist später , als diese Bestrebungen in

Zimperlichkeit , Verzierlichung und Vornehmtuerei ausarteten , der

Spottbegriff des Preziösen entstanden , Aber ursprünglich zielten

die Tendenzen gerade auf das Entgegengesetzte : auf edle Einfach¬

heit , künstlerische Sparsamkeit , guschmackvolle Zurückhaltung :

ordre , Economie , choix waren die Grundeigenschaften , die von einem

guten Sul gefordert wurden . Kurz : wir spüren im Zeitalter Riche¬

Heus bereits allenthalben die kühle und helle , dünne und reine Luft

des Grand Siecle .

Als Richelieu und der König fast gleichzeitig gestorben waren ,

führte wiederum eine Ausländerin , Anna von Österreich , die

Rıgontschaft für ihren minderjährigen Sohn und wiederum hatıe

ein Kardinal die eigsntliche Herrschaft inne , aber diesmal nicht

als der Gegner der Königin , sondern als ihr Liebhaber , Im übrigen
war Mazarin eine Art schwächere Doublette und „ zweite Besetzung “

Richelicus ; seine äußeren Erfolge waren aber fast noch größer : er

warf den Aufstand der Fronde , in dem sich die feudalen Elemente

zum letztenmal gegen die Alleinherrschaft des Königtums erhoben ,

Vollständig nieder , erreichte für Frankreich durch den Westfälischen

Frieden die langerschnte Rheingrenze und durch den Pyrenäischen
Frieden im Süden die Pyrenäengrenze und im Norden mit der

Einverleibung einiger sehr wertvoller südbelgischer Festungen cin

starkes Einfallstor nach den beiden Niederlanden , errichtete den

Rheinbund , der , ganz unter französischem Einfluß , den Westen

Deutschlands fast zu einem bourbonischen Schutzgebiet machte ,

und schloß vorteilhafte Allianzen mit Schweden , Polen , Holland
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Das carte¬

und England , so daß sich Frankreich damals auf einer diplomati¬

schen Machthöhe befand , die es selbst unter Ludwig dem Vier¬

zchnten nicht wieder erreicht hart . Gleichwohl nimmt er sich neben

dem großen Richelieu nur wie eine Genreligur aus , Geradezu

molierisch grotesk war seine unersättliche Geligier , zu deren Be¬

fricdigung ihm kein Mittel schmutzig oder abenteuerlich genug

war , Als zur Zeit der Fronde cine Unmenge gehüässigster Pamphlete

gegen ihn erschienen , die wegen seiner Unbeliebiheit reißenden

Absatz fanden , licß or alle konfiszieren und verkaufte sie selber

inter der Hand zu hohen Preisen ; ja sogar sterbend beschäftigte

er sich noch damit , Goldstücke abzuwägen , um die nicht voll¬

wertigen als Spicleinsatz zu verwenden .

Dies war im Jahr 1661 . Nach dem " Tode Mazarins glaubten viele ,

daß nun cin dritter Kirchenfürst , der begabte und intrigante Kar¬

dinal von Retz , zum Lenker Frankreichs avancieren werde , aber zur

allgemeinen Überraschung erklärte der dreiundzwanzigjährige

Monarch , daß er von nun an selber regieren werde , Mit diesem

" Fage beginnt das Zeitalter Ludwigs des Vierzchnten , das wir auch

die Hochbarecke oder vielleicht am richtigsten das cartesianische

Zeitalter nennen könnten ,

Das Leben des merkwürdigen Mannes , der den Geist des Grand

Sitcele geformt hat , steht in einem scheinbaren Widersprüche zu

der ungeheuern Wirkung , die er hervorgerufen hat , denn es be¬

wegte sich äußerlich in schr anspruchslosen und fast konventionellen

Formen , Descartes nahm den normalen Entwicklungsgang eines

damaligen Adeligen : er besuchte die Jesuitenschule , wurde Lizentiat

der Rechte , tat Kricgsdienste in Deutschland , Böhmen und Hol¬

land und mächte eine Wallfahrt nach Loretto ; die letzten zwanzig

Jahre seines Lebens verbrachte er in völliger Abgeschiedenheit in

Jen Niederlanden , nur durch eine umfangreiche Korrespondenz
mit dem Mittelpunkt der Welt , dem Paris Richelieus und Mazarins

verbunden . Er fühlte , wie er selber sagte , gar keine Lust , in der

Welt berühmt zu werden , ja er hatte geradezu Angst davor : „ Die
FA . . . .Wilden ‘ , schricb er an einen seiner Verehrer , „ behaupten , daß die

Affen sprechen könnten , wenn sie wollten , es aber absichtlich nicht
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